
STAATLICHES SCHULAMT KONSTANZ

Antrag auf Klärung des sonderpädagogischen Förderbedarfes

 Sonderpädagogischer Dienst    
 Anspruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot

Rechtsgrundlage: VwV Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf und Behinderungen vom 22.08.2008 
(K.u.U. September 2008, S. 149-152; Regelungen "Schulische Bildung von jungen Menschen mit Behinderungen" 22.09.2010)

Antrag stellende Schule:

     
     
     
Name der Lehrkraft:

     

Angenommener Förderbedarf im Sinne
 der Schule für Geistigbehinderte
 der Förderschule
 der Schule für Sprachbehinderte
 der Schule für Erziehungshilfe
 der Schule für Körperbehinderte
 der Schule für Hörgeschädigte
 der Schule für Sehbehinderte

Der Antrag ist in doppelter Ausfertigung zu stellen:

 an die

     
     
     

zuständige Sonderschule zur Bearbeitung

 an das Staatliche Schulamt Konstanz

     
     
     

zuständige Schulräte / ASKO zur Kenntnisnahme

Name des Kindes

     

Vorname des Kindes

     

männ.:
weibl.:

Geburtsdatum, Geburtsort

     

derzeit Klasse

     

Derzeit (Schul-) Kindergarten

     

Die Erziehungsberechtigten sind informiert über den Antrag und sind….
einverstanden:     (Bitte formlosen Antrag                nicht einverstanden:    (Bitte eigene Stellungnahme der 
                                         der Eltern beifügen)                                                                        Eltern  beifügen oder Protokoll 
                                                                                                                                                des Elterngespräches.)
Name der Mutter

     

Name des Vaters

     
ggf. Vormund / andere Erziehungsberechtigte / Angaben über Sorgerecht

     
     
     
Straße

     

PLZ Wohnort

     
Telefon 

     

Handy

     



Bisherige eingeschaltete Fachdienste / andere Partner
z. B. Frühförderung, Eingliederungshilfe, Schulpsychologische Beratungsstelle, LRS- Stützpunkt, 
Therapeuten, SPZ, Uni- oder Kinderklinik, Gesundheitsamt, Jugendhilfe, Erziehungsberatungsstelle, 
…
Partner/Stelle AnsprechpartnerIn Zeitraum: Wann war 

Partner tätig?
liegt ein Bericht vor? 
Datum?

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

Bitte fügen Sie eine Schweigepflichtentbindung bei
 Schweigepflichtentbindung ist beigefügt (Vordruck auf www.schulamt-konstanz.de abrufbar)

Bitte fügen Sie als Anlage einen Pädagogischen Bericht bei, in dem Sie den Verlauf 
und die Maßnahmen der bisherigen Förderung und deren Wirksamkeit darstellen.

 Pädagogischer Bericht ist beigefügt (Arbeitshilfe auf www.schulamt-konstanz.de abrufbar)

Gemäß VwV Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf und Behinderungen vom 22. August 2008 (K.u.U. 
September 2008, S. 149-152 und Schulversuchsordnung 2010)

Datum/Unterschrift der Schulleitung der allgemeinen Schule                  Datum/Unterschrift der Lehrkraft der allgemeinen Schule

Vorschulische Einrichtungen
Zeitpunkt Einrichtung ggf. AnsprechpartnerIn
     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

     
     
     

Schule
Klasse Schuljahr Schulart, Schulort Fehltage 

                 
           

                 
           

                 
           



Verfahrensablauf/verbindliche Zeitschiene s.a. VwV „Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf und Behinderungen“ (2008) und Regelungen 22.9.10

„altes 
Schuljahr“

Sept Okt Nov Dez Jan Feb März April Mai Juni Juli August

 Antrag Sonderpädagogischer Dienst: Allgemeine Schule stellt den Antrag unter Beifügung eines Pädagogischen Berichtes beim zuständigen SBB. Bei Bedarf 
kooperieren die Sonderpädagogischen Dienste der SBB untereinander. Eine Kopie des Antrages wird von der allg. Schule an das SSA KN/ASKO geschickt.

 Antrag Anspruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot: Allgemeine Schule stellt den Antrag beim zuständigen SBB (Termin: 28.2.), wenn nach 
längerfristiger Kooperation mit SBB im Rahmen des Sonderpädagogischen Dienstes keine positive Entwicklung erreicht werden konnte. Entsprechende Unterlagen sind 
beizufügen. Eine Kopie des Antrages wird von der allg. Schule an das SSA KN geschickt. Der Antrag kann auch von Eltern beim SSA KN gestellt werden.
Ausnahme: Allgemeine Schule stellt den Antrag direkt beim SSA KN, wenn Eltern bisher der Zusammenarbeit mit dem Sonderpädagogischen Dienst nicht zugestimmt 
haben, obwohl die Maßnahmen der allgemeinen Schule sich als nicht ausreichend erwiesen haben und fortwährend großer Förder- und Handlungsbedarf besteht.   

 Das Sonderpädagogische Gutachten ist spätestens bis zum 31.03. beim SSA KN vorzulegen als Voraussetzung für die Umsetzung von Bildungsangeboten zum neuen 
Schuljahr.

Staatliches Schulamt Konstanz Dezember 2010

Kinder mit Anspruch 
auf ein sonderpäd. 
Beratungs- und 
Unterstützungsangebot
verantwortlich:
allg. Schule, unterstützt 
durch Sopäd. Dienst
ILEB
Dokumentation

Antrag bis 28.2.: 
Klärung: Anspruch 
auf ein 
So.pädagogisches 
Bildungsangebot

Sonderpäd. 
Gutachten bis 
spätestens 31.3.

Gutachten 

Bescheid:
Anspruch auf sonderpäd. 
Bildungsangebot 

Befristung
Förderort

verantwortlich:
Staatliches Schulamt Konstanz

Entscheidung: Anspruch auf 
sonderpäd. Bildungsangebot?
Schulangebotsplanung
Bildungswegekonferenz
Dissensfälle

Verantwortlich:
Staatliches Schulamt Konstanz

VwV: Die Erziehungsberechtigten sind von Anfang an umfassend als gleichberechtigte Partner in alle Entscheidungsprozesse mit einzubeziehen

Kinder mit 
besonderem 
Förderbedarf
verantwortlich: 

allgemeine Schule

BBBB
Dokumentation



STAATLICHES SCHULAMT KONSTANZ

    
Entbindung von der Schweigepflicht

Name des Kindes:                                                                        geb.:      

Name d. Erziehungsberechtigten:      

Ich bin/ Wir sind damit einverstanden, dass das Staatliche Schulamt Konstanz bzw. die 
beauftragten Sonderschullehrer Daten, Berichte und Unterlagen über mein/ unser Kind 
zur Verfügung gestellt bekommen bzw. besprechen und austauschen darf.

Die Schweigepflichtentbindung bezieht sich auf:

Bisherige Ansprechpartner und Unterlagen

Klinik      

Arzt      

Frühförderung      

Kindergarten      

Eingliederungshilfe      

Therapeuten      

Jugendamt      

Beratungsstelle      

Schule      

           

Die Mitarbeiter sind verpflichtet, die Informationen vertraulich zu behandeln.

_______________________________      _______________________________
Ort,Datum                             Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 

__


